
Firmengeschichte
1873	 �Friedrich Merker übernimmt die väterliche Spenglerei und fabriziert 

mit 20 Mitarbeitern Blechwaren für Küche und Haushalt

1890	 �Kauf des Grundstücks zwischen Brugger- und Martinsbergstrasse, 
Bau des Fabrikgebäudes

1895	 Erweiterung der Metallwaren-Fabrik; erstes Emaillierwerk der Schweiz

1896	 �Umfirmierung in Merker & Cie, Baden, Produktion von Badewannen, 
Boilern und Durchlauferhitzer

1917	 Umwandlung in die Merker AG Aktiengesellschaft

1950	 �Herstellung der Waschmaschine Bianca, die erste vollautomatische 
Waschmaschine aus Schweizer Produktion

1962	 �Aufnahme der Produktion von Geschirrspülern

1991	 �Übernahme durch die Firma Schulthess Maschinen AG

bis Dato	
• Konzentration auf die Sparte Waschtechnik 	
• �Fokussierung der Produktion auf Qualität und Innovation mit dem Ziel, 	

möglichst energieeffiziente Produkte zu produzieren

Heute	
�Unsere Topmodelle verbrauchen bis zu 84 % weniger Wasser und 70 % 	
weniger Strom als Geräte noch vor 15 Jahren verbrauchten (siehe Grafik).


